reis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1.50 Danziger Gulden. 


Nr. 33 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
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Biel. — 
Stimmrecht der Gemeindevorſteher 


und Schöffen. 


Sur Beſeitigung mehrfach aufgetretener Zweifel weiſe ich auf 
folgendes hin: 

1. Die Mitglieder des Gemeindevorſtandes (d. ſ. der Gemeindevor— 

ſteher und die beiden Schöffen, ſowie bei Behinderung eines der 

Schöffen der ftellvertretende Schöffe) haben in der Sitzung der 

Gemeindevertretung volles Stimmrecht, auch wenn ſie nicht aus 

der Sahl der Gemeindevertreter gewählt find, 

Gemeindevorſteher, Schöffen und ſtellvertretendeschöffen, die aus der 

Sahl der Gemeindevertreter gewählt werden, behalten ihr Manz 

dat als Gemeindevertreter, ſofern fie es nicht ausdrücklich nieder- 

legen. Sie bekleiden alsdann 2 Ämter, führen bei Abſtimmungen 
aber nur eine Stimme, 

5. Erfolgt im Falle zu Siffer 2 die Niederlegung des Amtes als 
Gemeindevertreter, ſo rückt die auf dem Wahlvorſchlage des 
Ausgeſchiedenen an nächſter Stelle ſtehende Perſon als Gemeinde— 
vertreter nach. Die Feſtſtellung des Erſatzmannes erfolgt ge— 
mäß S 17 Abſatz 2 des Geſetzes über die Gemeindewahlen vom 
A. 4. 1924 (Sonderkreisblatt vom 15. 4. 1924) durch den Gez 
meindevorftand. 

Tiegenhof, den 11. Auguſt 1924. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 2. 


do 


Saiſonarbeiter. 


Die Ortspolizeibehörden des Kreiſes (mit Ausnahme des Amts⸗ 
bezirks Fürſtenau) erſuche ich, mir über die in ihren Bezirken in die— 
ſem Jahre beſchäftigten Saiſonarbeiter ein namentliches Verzeichnis 
nach nachſtehendem Muſter einzureichen. Soweit der Abzug noch nicht 
erfolgt iſt, kann die Ausfüllung der betreffenden Spalte unterbleiben. 

Der Einreichung der Derzeichniffe fehe ih bis zum 1. Sep⸗ 
tember entgegen. > 


7 Ort 
8 Staats: : 
5 ! Tag des von wo] wohin 8 
a) Tas dee [pen Se ber u, Bene 
er rigkeit Zus Ab: gang gang 9 
zuges — erfolgt iſt 


Be 


1. Gutsbeſitzer N. N. 
Namen pp. der Saiſonarbeiter. 


Tiegenhof, den 6. Auguſt 1924. 
Der Landrat. 


Neuteich, den 14. Auguſt 


1924 


8 
Erinnerung betr. Cohnſummenſteuer für Juni. 


Die Herren Gemeindevorſteher in: 
Altenau, Betershorft, Broeske, Fürſtenau, Grenzdorf B, Herren⸗ 
hagen, Jankendorf, Kaminke, Krebsfelde, Kunzendorf, Ließau, 
Mielenz, Mierau, Kl. Mausdorferweide, Neukirch, Neuſtädterwald 
Pletzendorf, Schönau, Schönhorſt, Stadtfelde, Tiegenhagen, Tralau, 
Trappenfelde, Heyer 
werden hiermit nochmals an Einreichung des Lohnſummenſteuerver— 
zeichniſſes und des Steuerbetrages für Monat Juni 1924 renten: 
Halb 5 Tagen erinnert. 
Tiegenhof, den 9. Auguſt 1924. 
Der Vorſitzende des Kreisausfchufjes. 


Nr. 4. 


Kreisſäuglingsheim Heuteid). 

Im Kreisſäuglingsheim zu Neuteich find verſchiedene Plätze frei 
Anmeldungen nimmt das Kreiswohlfahrtsamt in Tiegenhof entgegen’ 
Es werden nur Kinder aufgenommen, für welche die Gemeinde des 
Herkunftsortes ſich ſchriftlich zur Tragung der Koften verpflichtet. Das 
Pflegegeld beträgt 20.— Gulden monatlich, außerdem wird ein ein— 
maliges Einfleidunasgeld von 20.— Gulden erhoben. 

Tiegenhof, den 9. Auguſt 1924. 

Der Vorſitzende des Kreiswohlfahrtsamtes. 


Spende. 


Für das Kindererholungsheim in Stutthof wurden von Herrn 
Gutsbeſitzer Eduard Claaſſen in Ladekopp 1 Hentner Weizenmehl 
und 5 Pfd. Butter geſpendet. Dem Geber herzlichen Dank. 

Weitere Gaben werden dankbar angenommen. 

Tiegenhof, den 9. Auguſt 1924. 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
25 Wohlfahrtsamt. 

Nr, 6. — — 


Ermittelungserſuchen. 


Die Ortspolizeibehörden und die Herren Landjäger des Kreifes 
erſuche ich, nach dem polniſchen Arbeiter Johann Saſadski geb. 7. 
6. 05, der wegen Diebſtahls geſucht wird, zu fahnden und ihn im 
Ermittelungsfalle feſtzunehmen, ſowie mir fofort telephoniſch Bericht 
zu erſtatten. Saſadski hat auf der Bruſt eine Tätowierung mit 
den Buchſtaben M. A Er wird ſich auch Franz Nalewski nennen 
und iſt im Beſitz eines auf dieſen Namen lautenden Danziger Keiſe⸗ 
paſſes, den er dem am 22. 5. Oz in Heubuden geborenen Arbeits- 
burſchen Franz Nalewski aus Simonsdorf entwendet hat; auch hat 
er ſich ſchon Jan Nadolny genannt. 

Tiegenhof, den 6. Aug uſt 1924. 

Der Landrat. 


LIED, 


Ermittelungserſuchen. 

Am 29. 6. d. Js. iſt ein bei dem Hofbeſitzer Johannes Janzen 
in Fürſtenwerder beſchäftigt geweſener Melker unter Mitnahme von 
2 Decken (eine leichte Kamelhaardecke und eine braune Pferdedecke) 
ſowie eines dunklen Jaketts verſchwunden. Der Melker, deſſen 
Namen nicht genau bekannt iſt, ſoll eine Invalidenkarte auf den 
Namen Auguſt Wittkowski, geb. zu Gr. Sünder, Kreis Danziger 
Niederung, bei ſich führen. Perſonalbeſchreibung: Annährend 25 
Jahr alt, Größe 165—170 cm, Geſtalt ſchlank, Geſicht ſchmal, Haare 
ſchwarz, Kleidung blaue Sportmütze mit Flottenabzeichen und gold— 
durchwirkter Sturmſchnur, blaugeſtreifte Melkerjacke oder das ge⸗ 
ſtohlene Jakett, Reithoſe, Lange Stiefeln oder Schnürſchuhe mit 
Stutzen. 

5 Ortspolizeibehörden und die Zerren Landjäger des Kreiſes 
erſuche ich nach dem Bezeichneten zu fahnden und ihn im Er⸗ 
mittelungsfalle feſtzunehmen. Im Falle der Ermittelung erſuche ich 
mir Nachricht zu geben. 

Tiegenhof, den 6. Auguſt 1924. 

Der Landrat. 
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Nr. 8. 
Steueranteile der Gemeinden. 


Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe find an Vermögensſteueranteilen 
für die Zeit vom 1. April bis 10. Mai 1924 die in Spalte 3 der 
nachſtehenden Nachweiſung angegebenen Beträge überwieſen worden. 
Die Beträge find in der aus den Spalten 6 und 2 erſichtlichen Höhe 
auf Kreisfteuern verrechnet oder auf Gemeindekonto überwieſen. 


| 


Eins 

be⸗Ueber⸗ 97755 Auf Ge⸗ 
— 8 hal- 8 ‚| meindez 
5 Gemeinde EIB eee ſteuern] fonto 
© Bez Betrag 17 758 über⸗ 
tl trag wiefen 
Sa EE End ASN AE NEA den 
1 22 3. 4 5 6 T. 
1 | Altebabfe 81 | 81 81 
2 Altendorf 2 2 2 
3 Altmünfterberg 522 522 522 
4 Barenhof 172 172 135800 36 20 
5 | Bärwalde 11 11 11 i 
6 Beiershorſt 96 96 96 
7 Bieſterfelde 1 1 1 
8 Bröske 110 110 110 
9Brunau 190 190 


15 Holbſtadt 18 80 | 18 80 18 80 
16 | Heubuden 24 24 24 

17 | Holm 75 125 75 25 75 25 

18 | Jungfer 80 80 80 

19 | Kalteherberge 40 40 40 

20 | Kalthof 203 203 203 

21 | Keitlau 132 132 98 75 33 25 
22 | Krebsfelde 67 67 67 


23 | Kück werder 
24 | KHunzendorf 
25 | Ladekopp 4 
26 Lakendorf 

27 | Gr. Leſewitz 
28 | Al. Leſewitz 10 
29 [Ceske 8 


30 ı Kl. Lichtenau 
31 | Lindenau 

32 | Ließau 

33 | Lupus horſt 


246 
31 Marienau 253 90 
35 Gr. Mausdorf 44 95 
36 | Kl. Mausdorf 26 


37 | Kl. Mausdorferw. 2 
33 Mielenz 12 
39 Gr. Montau sl 
40 | KL Montau 
41 Neudorf 87 


42] Neunhuben 1 25 
43 | Neumünſterberg 38 
44 | Neuſtädterwald 34 


207 
6 
88 
84 
15 
32 
29 
53 11 
129 25 


45 | Meuteichsdorf 
46 | Neuteicherwalde 


47 | Niedau 110 110 

48 | Orloff 207 207 

49 | Orlofferfelde 6 6 

50 | Palſchau 88 88 

51 Petershagen 34 34 

52 | Pieckel 15 15 


53 | Pietzkendorf 
54 | Pletzendorf 
55 | Pordenau 

56 Reimerswalde 
57 | Reinland 

58 | Rofenort 

59 | Rückenau 

60 | Schadwalde 
61 Stadtfelde 
62 I Schöneberg 
63 | Schönfee 

64 | Schönau 

65 | Simonsdorf 
66 | Stobbendorf 
67 | Stuba 

68 | Tiege 

69 | Tiegenhagen 
70 | Tiegerort 
711 Trampenau 


29 29 
53 |11} 53 11 
25129 25 
121 84| 37 16 
63 63 


242 (87 871128 07 
4 


109 


251 

85 520 85 52 
108 
5 500 550 


445 
192 
45 
22 


85 52 


190 
10 | Dammfelde 38 38 38 
1 Einlage 62 62 62 a 
12 | Fürſtenau 32 30 32 30 32 30 
13] Grenzdorf A 10 10 | 10 
14 | Grenzdorf B 136 |55 136 155] 48 05f 88 50 


Kopf wie vor. 


72 Walldorf 39 39 39 
73] Warnau 3 3 3 
74 | Wernersdorf 953 953 123 92] 829 08 
75 | Zeyer 92 92 5160] 40 40 


48 50 


Tiegenhof, den 7. Auguſt 1924. 
Der Vorſitzende des Areisausſchuſſes 
des Areiſes Gr. Werder. 


76 | Sepersvorderkamp. 48 50 48 |50 


Nr. 9. — — 
Beſtätigung von Gemeindevorſtehern uſw. 


Auf Grund der am 21. 6. d. Is. ſtattgehabten Wahlen ſind 
als Gemeindevorſteher, Schöffen und ſtellvertretende Schöffen von 
mir beſtätigt worden. 


5 a. Gemeindevorftener ee: 
lt b. J Schd 5 
F 255 9 5 N 
wi Wieder 
= Suname Vorname Stand wahl 
1 2 3 4 5 6 

ı] Blumftein azimmermann| Theodor 33 Wiederw. 

b. Loewen Heinrich ze 5 
c. Bielfeld Klara Nofbeſitzerfr[ Neuwahl 
d. Loewen Auguſte pn 5 
2| Heubuden - a. Driedger | Abraham Landwirt [Wiederw. 
b. Loewen | Guftav Hofbeſitzer 2 
c. Kroefer | Johann 5 5 
d. Brucks Heinrich 1 11 
5 Kl. Lichtenau] a. Klaaßen Franz 7 Wiederw. 
b. Claaßen | Bernhard Landwirt 5 
c. Frieſen Guſtav 7 Neuwahl 
d. Klaaßen | Hermann 5 5 
| Neuteicher⸗ ja, Komnick | Rudolf Bofbefiger [Wiederw. 
hinterfeldſ b. Johſt Theodor Beſitzer a 
| c. Reiß Herrmann je Neuwahl 
d. Ellert ſen. Heinrich IWiederw. 


Tiegenhof, den 12. Auguſt 1924. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisa usſchuſſes 
Dr. Kramer. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 

Der Fleiſcher Herrmann Ehmke in Stuba beabſichtigt auf feinem 
Grundſtück daſelbſt einen Schlachtſtall zu erbauen, Lageplan und 
Bauzeichnung liegen hier zur Einſicht aus und können Einwendungen 
dagegen bei dem Unterzeichneten innerhalb 8 Tagen nach erfolgter 
Bekanntmachung angebracht werden. 

Zeyer, den 31. Juli 1924. 

Der Amts⸗Vorſteher. 
Peters. 


Am 5. d. Mts. cr. ijt auf der Chauſſee von Kalthof nach 
Traaheim ein Sitzkiſſen von einem Spazierwagen gefunden worden. 

Der rechtmäßige Eigentümer kann dasſelbe hier in Empfang 
nehmen. 

Gr. Leſewitz, den 6. Auguſt 1924. 


Der Amtsvorſteher. 


Betrifft: Die hauptſächlichſten Steuerzahlungen 
im Augujt 1924. 


A. Fortlaufend ohne beſondere Aufforderung abzuführen: 

a) Luxusſteuer (lo % der vereinnahmten Entgelte für luxusſteuer⸗ 
pflichtige Waren) wöchentlich zahlbar bis Mittwoch jeder Woche. 

b) Erhöhte Umſatzſteuer für Gaſt⸗ und Schankwirtſchaften (Nacht⸗ 
lokalſteuer) wöchentlich zahlbar bis Mittwoch jeder Woche. 

c) Einkommenſteuerlohnabzug von den zum Überweiſungsverfahren 
zugelaſſenen Betrieben binnen 3 Tagen nach der erfolgten 
Lohn⸗ oder Gehaltszahlung Sezw. bei täglicher Entlohnung am 
Freitag jeder Woche. 

d) Tohnſummenſteuer (1 %% der gezahlten Bruttovergütung an 
Beamte, Angeſtellte und Arbeiter) von ſämtlichen Arbeitgebern 
binnen 5 Tagen nach erfolgter Lohn- oder Gehaltszahlung 
bezw. täglicher Entlohnung am Freitag jeder Woche. 

B. Außerdem ſind fällig: 
1. Am 10. Auguſt 1924: 

a) Einkommenſteuer⸗ Vorauszahlungen der Gewerbetreibenden, 
Landwirte und freien Berufe ſowie Lohn⸗ und Ge haltisem⸗ 


pfänger, deren Bezüge für das Jahr 1923 eine srate 
überftiegen, nach dem letzten überfandten Guldenbeſcheid. 


c) Allgemeine Umſatzſteuer: 
21½%% der im Juli eingenommenen umſatzſteuerpflichtigen 
Entgelte einfchl. der zum Privatverbrauh aus dem Betriebe 
entnommenen Gegenſtände ohne Berückſichtigung der erwach⸗ 
ſenen Betriebsunkoſten. 
2 Am 15. Auguſt 1924: 
a) Dermögensfteuer für das 5. Vierteljahr 1924 nach dem letzten 
Steuerbeſcheide. 
b. Gewerbeſteuer für das 5. Vierteljahr 1924 nach dem letzten 
Steuerbeſcheide. 
C. Grumdwertiteser 1924: 
Die am 15. 5. 1924 fällig geweſene 1. und die am 15. 8. 1924 
fällig werdende 2. Dierteljahresrate find — ſoweit die SHahlungs⸗ 
termine beim Empfang des Steuerbeſcheides bereits verſtrichen, 
innerhalb 2 Wochen nach Fuſtellung des Steuerbeſcheide⸗ 
zu zahlen. 
Danzig, den 51. Juli 1924. 
Der Leiter des Eandesjteueramtes. 


Vox- 
Rundfunk- 
empfänger, 


beſcheid. 
Aether! 
Das Rundfunkgerät der 1 
C. Lorenz A.- -G., Berlin-Tempelhof If 
DeutscheTelefonwerkeA--G, || 


und der Firma 


Jaeger & Co., Berlin. 
Empfangsanlagen 
Lautsprecher 


Die neuen votſchriftsmäßigen 


Abmelde-Beſcheinigungen 


(Abzugsatteſte) 


hält vorrätig die Buchdruckerei 


R. Pech & W. Richert, 
Neuteich. 


Pan, * 


dachte „ Bücher 


für Vereine pp. empfiehlt 


esl Buchhandlung R. Pech, 
M. Kilian, Neuteich. Neutei ch 
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amerik. Schweineſchmalz, Speiſeſalz, Reis . 
ſowie Prima Oberſchl. Steinkohlen, 
Klobenholz V 
Speicher Kalthof bietet preiswert an 


Bruno Diegner, Danzig, 


Zweigniederlassung Halthof. 
Getreide, Saaten, Sutter u. Fernruf: 
Düngermittelgroß handlung. Halthof 54. 
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für Hoch- und Rahmen-Antennen. |} 
Bester Empfang deutscher und englischer Rund- 
funk-Stationen infolge schärfster Abstimmittel 1% 
den Beratung und Vorführung kosten- 
los durch 


Carl Schoeps 
Abteilung RADIO 

Neuteich, Marienburgerstr. 2—3 Telefon Nr, 1, 

Alleinvertretung für den Kreis Gr. Werder. 


b. Körperſchaftsſteuern nach dem letzten überſandten Gulden⸗ 
| Die Stimme aus dem 


Feuerſpritzen 
Handdruck⸗ u Motorſpr. 


Umbau veralt. Spritzen 
Waſſerwagen 
für Hand- und Pferdezug 


Mafdinenfabrik B. Ia lar, Prauſt 


Vertreter der Feuerwehrgerätefabriken Gustav Ewald, Cüſtrin⸗N. 
Ehrhardt & Sehmer, Saarbrücken. 
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Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich, Freie Stadt Danzig. 
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